
Europa: Deutschland 
Die Eifel zu Fuß entdecken - Komfort-Wandern inkl. Gepäcktransport

Gummersbach, 17.05.2025

Highlights
- Einzigartige Routenführung - zu Fuß von Standort zu Standort
- Abseits der ausgeschilderten Wege querfeldein mitten durch die Natur
- Mit Bedacht ausgewählte Unterkünfte und frische Regionalküche
- Weitblick durch Europas jüngstes Vulkanfeld
- Tourleitung durch ortskundigen Wanderspezialist, Biologe und Eifelkenner Arne Wichmann

Reisebschreibung
In neun Tagen erlaufen wir die geologischen wie naturräumlichen Besonderheiten der östlichen Vulkaneifel, durchstreifen die alpin anmutenden Hänge des Ahrtals und überqueren den
Rücken der Hohen Eifel. Die außergewöhnliche Route kombiniert dabei unbekannte Schleichpfade mit prämierten Wanderwegen, wobei wir oftmals querfeldein und abseits der
ausgeschilderten Pfade mitten durch die prächtige Natur streifen.

Reiseverlauf
1. - 9. Tag    Wandern in der Eifel - Eine Rundreise zu Fuß
1. Tag: Eisenbahnromantik und Abendspaziergang zur Einstimmung
Im wild-romantischen Mittelrheintal am Bahnhof Brohl beginnt die Tour. Vater Rhein hat sich hier im Laufe der Jahrmillionen tief zwischen die Eifel und das Siebengebirge gegraben
und eröffnet bereits bei Anreise den Blick auf beeindruckende Steilwände. Die Fahrt mit der historischen Brohltal-Eisenbahn erleichtert den Aufstieg aus dem Rheintal. Einst
Transportmittel für die ansässigen Steinbrüche bietet sie heute die wohl originellste Art für den Sprung vom Rheintal in die Eifel. Mit Blick auf die mittelalterliche Burg Olbrück gehen wir
das letzte Stück zu Fuß. 
Ein kleines, familiengeführtes Landhotel mit hübschem Ausblick und eigenem Wellnessbereich erwartet Sie für die nächsten 2 Nächte.
Wanderung: 3 h, 9 km, + 150 / - 260 Hm
Mahlzeiten: Abendessen. ÜN im Hotel im Einzel- oder Doppelzimmer mit privatem Bad.

2. Tag: Eifel-Löcher: Von Vulkan zu Vulkan
Die vulkanische Ost-Eifel beherbergt eine Fülle prägnanter geologischer Besonderheiten. Viele, wie z.B. das Rodder Maar sind wohlbekannt. Andere offenbaren sich gut versteckt im
Wald nur dem kundigen Wanderer. Die heutige Tagesetappe führt uns entlang der Zeugnisse des früheren Basalt-Abbaus von Vulkan zu Vulkan. Landschaftlich und botanisch
bekommen wir einen ersten Vorgeschmack auf den Abwechslungsreichtum dieses Mittelgebirges und der noch vor Ihnen liegenden Wanderungen. Vom eifeltypisch gedeckten Tisch
überblicken wir die heute zurückgelegte Strecke und mit etwas Wetterglück genießen wir einen prächtigen Sonnenuntergang.
Wanderung: 7 h, 18km, + 665 / - 665 Hm
Mahlzeiten: Frühstück, Lunchpaket, Abendessen. ÜN im Hotel im Einzel- oder Doppelzimmer mit privatem Bad.

3. Tag: Aufstieg in die Hohe Eifel
So manches Zeugnis früheren Bergbaus offenbart sich gut versteckt im Wald nur dem kundigen Wanderer. Auf dem Weg in die Hohe Eifel entdecken wir gleich mehrere dieser
vergessenen Orte. Einsame Täler, romantische Wasserläufe und ein Hauch von Wildem Westen gestalten die heutige Wanderung. Die Etappe endet im gut ausgestattet und liebevoll
geführten Landgasthof inmitten eines typischen Eifel-Dörfchen. 
Wanderung: 7 h, 20 km, + 710 / - 430 Hm
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Mahlzeiten: Frühstück, Lunchpaket. ÜN in Pension im Einzel- oder Doppelzimmer mit privatem Bad.

4. Tag: Ahrschleifen: Alpines Gelände und idyllische Flussauen
Umgeben vom typischen Dreiklang aus weiten Hochebenen, dunklem Wald und tiefen Bachtälern erlaufen wir das Dach der Eifel. Vom Wildreichtum der Wälder zeugen viele Spuren auf
unserem Weg und je leiser man wandert desto besser stehen die Chancen auf Begegnungen mit Bambi und Co. Der Rückweg führt durch das wohl gastfreundlichste Dorf dieser
Gegend. Wir verbringen eine weitere Nacht im gemütlichen Gasthof.
Wanderung: 6 h, 20km, + 650 / - 430 Hm
Mahlzeiten: Frühstück, Lunchpaket. ÜN in Pension im Einzel- oder Doppelzimmer mit privatem Bad.

5. Tag: Entlang der Machandelbäume ins romantische Tal der Nette
Die heutige Etappe ist der wohl abwechslungsreichste Abschnitt unserer Reise. Intensive Nutzung, außergewöhnliche Naturschutzmaßnahmen und ein dramatischer Brand waren
Grundlage der weitläufigen Wacholder-Heiden der Hocheifel. In Langscheid vollführen wir einen ungewöhnlichen Einkehrschwung. Vorbei am Schatz im Silbersee gelangen wir
schließlich in das beschauliche Tal der Nette – einer der schönsten Bachläufe der Eifel. Ein nobles Hotel inmitten der Natur ist Herberge für die Nacht. 
Wanderung: 7 h, 19 km, + 780 / - 1000 Hm
Mahlzeiten: Frühstück, Lunchpaket. Übernachtung im Hotel im Einzel- oder Doppelzimmer mit privatem Bad.

6. Tag: Vier Berge, Baumriesen und eine sagenumwobene Höhle
Unsere heutige Rundwanderung ist ein Potpourri fantastischer Eifel-Landschaften. Wir überschreiten 4 Vulkane, massive Tuffsteinwände und Schluchten säumen unseren Weg, eine
sagenumwobene Höhle erzählt uns von uralten Zeiten. Im idyllischen Tal erfrischen wir uns am Quellwasser des Sauerbrunnens und gelangen so zurück zum liebgewonnenes Hotel.
Beim gemeinsamen Abendessen schwelgen wir in den vielfältigen Eindrücken des Tages.
Wanderung: 7 h, 18 km; + 700 / - 700 Hm
Mahlzeiten: Frühstück, Lunchpaket, Abendessen. Übernachtung im Hotel im Einzel- oder Doppelzimmer mit privatem Bad.

7. Tag: Vom Bergbau zur Bierbrauerei
Die Auen der Nette begleiten unseren Weg in Richtung der kleinen Bergbauerstadt Mendig. Ein mittelalterliches Schloss verschafft uns eine Pause. Die verlassenen Steinbrüche auf
unserem Weg bilden eine filmreife Kulisse für ihre Wiedereroberung durch Flora und Fauna. Eine gemütliche familiengeführte Pension empfängt uns freundlich.
Wanderung: 6h, 19km, + 230 / - 430 Hm
Mahlzeiten: Frühstück, Lunchpaket. Übernachtung in Pension im Einzel- oder Doppelzimmer mit Gemeinschaftsbad.

8. Tag: Erdgeschichte von unten im Zwergenland
Am vorletzten Tag lassen unserer Reise geht es gemütlicher zu. Ein unterhöhltes Städtchen gab nicht nur Anlass für mittelalterliche Sagen und Legenden - die besonderen
Gegebenheiten im Gestein führte auch zu der Ansiedlung von einst 28 Brauereien, von denen eine zum Glück bis heute besteht. Wir steigen hinab in die natürlichen Kältekammern und
genießen dann ausgiebiege Stärkung im Brauhaus. Die Caldera des größten Vulkanausbruchs in der geologisch jüngeren Geschichte Mitteleuropas liegt nun in greifbarer Nähe und kann
entlang einer kurzen optionalen Wanderung erkundet werden.
Wanderung: 3 h, 10km, + 200 / - 200 Hm
Mahlzeiten: Frühstück, Lunchpaket, Abendessen. Übernachtung im Hotel im Einzel- oder Doppelzimmer mit Gemeinschaftsbad.

9. Tag: Endspurt oder "Wo alles begann"
Die Eruption des Laacher See Vulkans hat vor ca. 13.000 Jahren Aschewolken bis nach Skandinavien getrieben. Gewaltige Magmareservoire schlummern auch heute noch unter der
Eifel und aufsteigende Gase bezeugen die schwelende vulkanische Aktivität. Zum Ende der Reise begegnen Sie erneut dem Brohltal. Dieses Mal jedoch zu Fuß anstatt auf Schienen. Sie
besuchen den Ursprungort eines weltweit begehrten Materials und durchlaufen schmale Schluchten, bevor Ihre Reise genau dort beenden, wo sie vor 9 Tagen begann.
Wanderung: 7 h, 18 km, + 270/ - 520 Hm
Mahlzeiten: Frühstück, Lunchpaket.

Eine Übersicht aller Rundreisen und Wanderreisen in Deutschland finden Sie hier. , (0x Frühstück / 0x Mittagessen / 0x Abendessen)
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10. - 9. Tag    Hinweise zur Anreise
An- und Abreise
Die An- und Abreise kann bequem mit dem Zug am Bahnhof Brohl-Lützing erfolgen. Reisestart ist am Anreisetag bis spätestens 13:30 h und die Abfahrt am Abreisetag spätestens um
15:30 h. Mit den Zug können alle Metropolregionen noch am gleichen Tag erreicht werden. Ausnahme: Dresden bei der Hinreise - hier empfiehlt sich am Tag zuvor anzureisen und z.B.
in Köln zu übernachten. 
Für die Anreise mit dem PKW sind am Bahnhof Brohl-Lützing PKW Stellplätze vorhanden.

Einzelzimmer oder Wunsch halbes Doppelzimmer
Aufgrund der Unterkünfte können wir für Alleinreisende nur ein Einzelzimmer (8 Nächte) oder eine Mischung aus Übernachtung im Einzelzimmer (4 Nächte) und im geteiltem
Doppelzimmer (4 Nächte) anbieten. Deshalb gilt eine abweichende Buchungsregelung bei Wunsch zum halben Doppelzimmer: Ist zum Zeitpunkt Ihrer Buchung noch kein
Zimmerpartner verfügbar, berechnen wir den kompletten Einzelzimmerzuschlag. Sollte sich bis ca. vier Wochen vor der Abreise ein geeigneter Zimmerpartner finden, wird der Zuschlag
auf die Hälfte reduziert. , (0x Frühstück / 0x Mittagessen / 0x Abendessen)

Enthaltene Leistungen :
- 8 Übernachtungen im DZ mit DU/WC (4x Hotel, 4x Pension)
- 8x Frühstück, 8x Mittagessen (als Lunchpaket), 4x Abendessen
- Aktivitäten laut Programm inklusive Eintrittsgelder: Bier-Brauerei, Weinprobe, Klosterführung Maria Laach und Schloss Bürresheim
- Geführte Wanderungen lt. Programm
- 1x Brohltal-Eisenbahn
- 5x Gepäcktransporte zur jeweils nächsten Unterkunft
- Deutsche Reiseleitung: Arne Wichmann (M.Sc. Ökologie und Diversität; zertifizierter Natur & Landschaftsführer; zertifizierter Wanderführer)

Nicht enthaltene Leistungen :
- An- & Abreise zum Start & Endpunkt der Reise
- Einzelzimmer (8 Nächte): 210,- €
- halbes Doppelzimmer : 105,- € (4x ÜN im Einzelzimmer + 4x ÜN im geteilten Doppelzimmer)

Teilnehmer/innen
Mindestanzahl von Personen: 6 
Maximalanzahl von Personen: 12
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